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57. Feuerwerk "Burg in 
Flammen" am Montag, 
dem 16. Juli 2012 
 
Den Höhepunkt gibt es zum Kirmesende: 
Am Montag, dem 16. Juli 2012, wird nach 
Einbruch der Dunkelheit (ca. 22.30 Uhr) 
das traditionelle Kirmesfeuerwerk abge-
brannt. 
Auf einen Brauch der Schützen geht diese 
Tradition zurück, die jährlich tausende Be-
sucher nach Bad Münstereifel lockt. In den 
1950er Jahren war es nämlich üblich, den 
neuen Schützenkönig bei seinem Einzug 
auf der Münstereifeler Burg mit einem 
Feuerwerk zu begrüßen. Heute läuten die 
Schützen das Feuerwerk mit einem 
Fackelzug durch die Straßen der 
historischen Altstadt ein. 
Nach wie vor sind es auch die Schützen, 
die mit Unterstützung der Stadt Bad 
Münstereifel und freiwilligen Spendern für 
die Finanzierung des Feuerwerks auf-
kommen. 
Wer also seinen Beitrag zum Erhalt und 
zur Fortführung dieser Attraktion für Bad 
Münstereifel leisten möchte, kann seine 
Spende gerne auf das Konto-Nr. 1303973 
bei der Kreissparkasse Euskirchen, Bank-
leitzahl (38250110) einzahlen. 
Für die Sicherheit während des Feuer-
werks sorgt in bewährter Weise die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt Bad 
Münstereifel, die zusätzlich zur Brand-
sicherheitswache auch das zentrale 
Feuerwehrgerätehaus besetzt. Natürlich 
kann im Schadensfall Hilfe auch über die 
Notrufnummern 112 (Feuerwehr u. Ret-
tungsdienst) sowie 110 (Polizei) ange-
fordert werden. 
Somit dürfte einem unbeschwerten Ge-
nuss nichts im Wege stehen. Am 16. Juli 
heißt es dann ab 22.30 Uhr wieder: 
Kopf in den Nacken, Augen zum Himmel 
und „Ahhhh!“ 
Allen Gästen, Bürgern und Freunden Bad 
Münstereifels wünschen die St.-Se-
bastianus-Schützenbruderschaft und die 
Stadt Bad Münstereifel ungetrübte Freude 
bei der 57. Auflage von „Burg in 
Flammen!“ 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
über die Absicht der Ein-
ziehung eines Wirtschafts-
weges 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat am 
03.07.2012 beschlossen, den  
 

Wirtschaftsweg in der Gemarkung 
Eschweiler, Flur 2, Nr. 189 

 
wegen fehlenden öffentlichen Interesses 
entsprechend den Bestimmungen des § 7 
des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG 
NRW) förmlich einzuziehen und zu 
entwidmen. 
Die Lage des Wirtschaftsweges ergibt sich 
aus dem beiliegenden Übersichtsplan und 
ist in diesem entsprechend gekennzei-
chnet.  
Gemäß § 7 Abs. 4 des Straßen- und 
Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.1995 
(GV.NRW.1995, S. 1028 / SGV.NRW.91) 
wird hiermit die Absicht der Einziehung 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es besteht die Möglichkeit, gegen die 
beabsichtigte Einziehung innerhalb von 
drei Monaten nach Bekanntgabe bei der 
Stadt Bad Münstereifel Einwände und 
Bedenken vorzubringen. Nach deren 
Auswertung wird das förmliche Ein-
ziehungs- und Entwidmungsverfahren des 
Wirtschaftsweges eingeleitet. 
 
Bedenken können schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift bei der Stadt Bad 
Münstereifel, Stadtwerke, Bereich Tiefbau, 
im Verwaltungsgebäude Marktstraße 15, 
2. OG, Zimmer 137 in 53902 Bad 
Münstereifel, wo auch der Übersichtsplan 
des einzuziehenden Wirtschaftsweges 
ausliegt, vorgebracht werden. 
 
Bad Münstereifel, den 05.07.2012 
Der Bürgermeister 
(Alexander Büttner)  
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Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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Kirmes-Feuerwerk im 
Zeichen des „Jahrs 
der Stadtmauer“ 
 

DB setzt Sonderzug ein 
 
Bad Münstereifel ist eine an Traditionen 
reiche Stadt. Eine Tradition begründete 
die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft 
in den 1950er Jahren: Zur Kirmes wurden 
die neuen Majestäten beim Einzug auf der 
Burg 1955 erstmals mit einem Feuerwerk 
begrüßt!  
 
Diese besondere Form der Ehrung gefiel 
Schützen wie Kirmesbesuchern gleicher-
maßen. Unter dem Namen „Burg in 
Flammen“ wurde das Ereignis nunmehr in 
jedem Jahr am Kirmesmontag ver-
anstaltet. Im Jahr 2012 findet es zum 57. 
Mal statt. Das ist kein rundes Jubiläum – 
und dennoch wird das Feuerwerk in 
diesem Jahr um eine besondere Attraktion 
bereichert. Passend zum „Jahr der 
Stadtmauer“, welches der Förderkreis für 
Denkmalpflege ausgerufen hat, wird im 
Anschluss an das Höhenfeuerwerk auch 
die Stadtmauer in das pyrotechnische 
Spektakel mit einbezogen. Bengalische 
Beleuchtung soll dann einen Mauerbereich 
um das Johannistor in ein mystisches 
Licht tauchen. 
 
Damit möglichst viele Besucher in den 
Genuss des Schauspiels kommen können, 
setzt die DB auch in diesem Jahr wieder 
einen Sonderzug ein. 
 
Hinfahrt RB 11780 
Euskirchen 21:33 
Zuckerfabrik 
(Bedarfshalt) 

 
21:36 

Stotzheim 21:40 
Kreuzweingarten 21:44 
Arloff 21:47 
Iversheim 21:51 
Bad Münstereifel 21:55 

 
Rückfahrt RB11781 
Bad Münstereifel 00:01 
Iversheim 00:05 
Arloff 00:08 

Kreuzweingarten 00:10 
Stotzheim 00:15 
Zuckerfabrik 
(Bedarfshalt) 

 
00:19 

Euskirchen 00:22 
 
Weil solch ein Ereignis auch mit Kosten 
verbunden ist, sammelt die St.-
Sebastianus-Schützenbruderschaft, die 
gemeinsam mit der Städt. Kurverwaltung 
für die Organisation verantwortlich 
zeichnet, noch Spenden. Die regen 
Jungschützen werden die Besucher am 
Orchheimer Tor und am Werther Tor 
begrüßen und um eine Art „freiwilligen 
Eintritt“ bitten. Zudem werden sie Buttons 
zum „Jahr der Stadtmauer 2012“ 
verkaufen. Der Erlös unterstützt die 
Finanzierung des Feuerwerks. 
 
Die unmittelbare Einstimmung auf das 
bevorstehende Highlight wird der 
Fackelzug der Sankt Sebastianer zum 
Kirmesplatz sein. 
 
Weitere Informationen erteilt die  
Kurverwaltung Bad Münstereifel 
Kölner Straße 13 
53902 Bad Münstereifel 
Tel.: 0 22 53 / 54 22 44 
Fax: 0 22 53 / 54 22 45 
Internet: www.bad-muenstereifel.de Email: 
touristinfo@bad-muenstereifel.de  
 
 
 

Verlegung der Abfal-
lentsorgung in der 
Kernstadt wegen 
Kirmesmontag 
 
In der Vergangenheit ist es am Kirmes-
montag immer wieder zu Behinderungen 
des abendlichen Festumzuges sowie der 
Feuerwerksbesucher durch vorzeitig her-
ausgestellte Abfalltonnen, Papierbündel, 
Kartonagen, Wertstoffsäcke usw., ge-
kommen. 
 
Aus diesem Grund wurde der 
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Termin für die Abfallentsorgung in der 
Kernstadt (innerhalb der Stadtmauer) 
von 
 
Dienstag auf Mittwoch, den 18.07.2012, 
verlegt. 
 
Im Abfuhrkalender 2012 wurde diese 
Terminänderung bereits berücksichtigt. 
 
Die Hauseigentümer, Bewohner und Ge-
werbetreibenden der Altstadt werden ge-
beten, die Terminverlegung unbedingt zu 
beachten und ihre Abfalltonnen, Wertstoff-
säcke, Papierbündel und Kartonagen 
frühestens am Dienstagabend herauszu-
stellen. 
 
 
 

Wichtige Mitteilung 
der Stadtwerke Bad 
Münstereifel: 
 
Wegen Kanalsanierungsarbeiten kann es 
in der Zeit vom 09.07.2012 bis 18.08.2012 
zu kurzfristigen und räumlich begrenzten 
Verkehrsbeeinträchtigungen im Bereich 
der Trierer Straße, Orchheimer Straße, 
Marktstraße, Wertherstraße, Entenmarkt 
und Kapuzinergasse kommen. 
Die Sanierung erfolgt in geschlossener 
Bauweise, also ohne Straßenaufbrüche, 
sodass lediglich Baufahrzeuge den 
Verkehrsraum zeitweise einengen. 
 
Die Stadtwerke Bad Münstereifel bitten um 
Ihr Verständnis und werden versuchen, 
die Verkehrsstörungen so kurz wie 
möglich zu halten. 
 
Für Rückfragen steht Herr Pieperjohanns  
unter der Rufnummer 02253/505-169 zur  
Verfügung. 
 
Die Betriebsleitung 
 
 
 
 
 
 
 

Fundhund 
 
Beim hiesigen Fundbüro wurde eine 
Mischlingshündin als zugelaufen ge-
meldet. Dabei handelt es sich um eine ca. 
50 cm große beige-braune Hündin. 
 

 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
zur Goldhochzeit! 
 
Am 13. Juli 2012 begehen die Eheleute 
Jakob und Ruth Daniel, wohnhaft  in Bad 
Münstereifel, Kölner Straße 17, das Fest 
der Goldenen Hochzeit. 
 
 

 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 14. Juli 2012 wird 
Agnes Gertrud Schmitz 83 Jahre 
Fr.-Ebert-Straße 7, Iversheim 
 
Am 17. Juli 2012 wird 
Hildegard Anna Kolodzey 78 Jahre 
Kölner Straße 120, Bad Münstereifel 
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Böschungssicherung 
an der L 165 – Nöthener 
Straße – Vollsperrung! 
 
Zurzeit erfolgt im Bereich der L 165 – 
Nöthener Straße eine Böschungs-
sicherung. Die Bausausführung erfolgt in 
vier Bauphasen und wird sich bis in den 
Herbst erstrecken. Hierbei wird der 
Verkehr überwiegend unter halbseitiger 
Sperrung der Fahrbahn mittels ver-
kehrsabhängiger Baustellensignalanlage 
an der Baustelle vorbeigeführt.  
 
Während der zweiten Bauphase ist in der 
Zeit vom 23.07. bis zum 13.08. eine 
Vollsperrung der L 165 in diesem 
Streckenabschnitt erforderlich.  
 
Die nachfolgenden beiden Bauabschnitte 
erfolgen wieder unter halbseitiger 
Sperrung der Fahrbahn, die ein passieren 
der Baustelle auf einer verengten 
Fahrbahn zulassen. 
 
 
 
 

 

Nach der Fußball-EM erst mal 
abschalten - Millionen Euro im 
Jahr für den Stand-by-Ver-
brauch bei Set-Top-Boxen 
 
[...] Inzwischen erhalten zahlreiche Privat-
haushalte ihr digitales Fernsehsignal über 
eine Satellitenschüssel, über eine DVBT-
Antenne oder über einen Kabelanschluss. 
Damit das TV-Gerät mit dem Signal etwas 
anfangen kann, braucht man ein zu-

sätzliches Empfangsgerät, auch Set-Top-
Box oder Receiver genannt. Neue Fern-
sehgeräte haben dieses Empfangsteil 
bereits eingebaut, so dass ein Zusatzgerät 
nicht mehr notwendig ist. Misst man die 
Stand-by-Leistung einfacher Set-Top-
Boxen, stellt man mit Erschrecken fest, 
dass der Wert meist zwischen fünf und 15 
Watt liegt. Lediglich für Set-Top-Boxen, 
die nach dem 24. Februar 2010 in den 
Handel gekommen sind, gewährleistet die 
EU-Ökodesignrichtlinie eine maximal 1 
Watt Stand-by-Leistung. 
[...] Eine Set-Top-Box mit einer Stand-By-
Leistung von acht Watt und einem 20-
stündigen Stand-By-Modus pro Tag ver-
braucht rund 60 Kilowattstunden (kWh) im 
Jahr allein für den Bereitschaftszustand. 
Bei einem Strompreis von 23 Cent pro 
Kilowattstunde sind das rund 14 Euro im 
Jahr. Eine schaltbare Steckerleiste kostet 
gut zehn Euro. [...] 
Wer eine Beratung zum Strom- und 
Energiesparen in Anspruch nehmen will, 
wendet sich an die anbieterunabhängige 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Euskirchen. Ein halbstündiges Gespräch 
kostet dank Förderung nur 5 €.  
Terminvereinbarung für den nächsten 
Beratertag im Rathaus, Marktstraße 11, 
Erdgeschoss, Zimmer 7, am Freitag, 
20.07.2012 unter 02251-52395.  
Sollten Sie die Verbraucherzentrale tele-
fonisch nicht erreichen, können Sie dies 
der Stadtverwaltung unter 02253/505-230 
mitteilen. Sie erhalten dann einen Rückruf 
der Verbraucherzentrale. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau,Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Wir wünschen allen Lesern schöne 
Sommerferien und gute Erholung! 
 
Auch wir machen Ferien in der Zeit 
vom 23.07. – einschl. 10.08.2012 
 
Terminankündigungen: 
• Mo. 03.09.12 „Babyaktiv“ mit der 

Kinderphysiotherapeutin Frau 
Renate Kremer 

• Die. 04.09.12 Elternberatung 
durch Diplom-Sozialarbeiterin Frau 
Annette Bey 

• Die.05.09.12 KES Elterntraining mit 
Frau Renate Ismar-Limito 

 
Babysitterausbildung mit Diplom 
Termin:              Samstag, d. 08.09.2012 
Uhrzeit:              9.00 -16.00 Uhr 
Die anfallenden Kosten in Höhe von 
25,00 € übernimmt das Familien-
zentrum 
Dieser Kurs richtet sich an Schüler ab 14 
Jahren, Studenten und alle, die Freude 
im Umgang mit Kindern haben und 
Verantwortung für diese übernehmen 
möchten. 
Am Ende des Kurses erhält jeder 
Teilnehmer ein „Babysitter-Diplom“. Auf 
Wunsch ist die Vermittlung als Babysitter 
durch die Rotkreuz-Familienbildung oder 
durch das Familienzentrum möglich. 
Anmeldung ist jetzt schon möglich oder 
nach unseren Ferien. Wir beginnen 
wieder am Montag, 13.08.12 
Sie können uns Ihre Nachricht per Mail 
zukommen lassen! 
 

Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, Tel. 02253/ 6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel. 0178/5101371 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Rodrigues-Motta, Iversheim,  
Tel. 02253/958901 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel. 02253/ 8916 
Gabi Ortmann, Nettersheim-Buir 
Tel.: 02440/ 1437 
Kinderbetreuung außerdem: Frau Anne 
Dohr (Bouderath), Tel.: 02253/962145 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva- Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
 

Erholsame Ferien 
und eine gesunde Rückkehr 

wünschen Ihnen die Leitung und 
das Kompetenzteam des 

Familienzentrums. 
 

(Während der Ferien bleiben der  
 

Kath. Kindergarten St. Chrysanthus 
und Daria/Bad Münstereifel  
vom 30. Juli bis zum 17. August  
 

und der  
 

Kath. Kindergarten St. 
Bartolomäus/Arloff vom 12. Juli bis 
zum 3. August  

geschlossen.) 
 
Vorankündigung 
 

Im September 2012 beginnen in 
Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk 
Euskirchen unter der Leitung von Frau 
Beate Corsten folgende Kurse:  
 
Erziehung im Kleinkindalter 
Eltern-Kind-Kurs für Kleinkinder von 1 
bis 3 Jahren 
 

ab 10.9.12: montags 9.30 - 11.00 Uhr  
Kath. Kindergarten  
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 
Babys in Bewegung 
für Eltern mit ihren Kindern von 3 - 6 
Monaten 
 

ab 12.9.12: mittwochs 9.30 - 11.00 Uhr  
Kath. Kindergarten  
St. Chrysanthus und Daria 
Kapuzinergasse 13 
 
Bei Interesse wird eine frühzeitige 
Anmeldung empfohlen. 
 
In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues Motta, Tel. 0170 7780115 
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Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


